
WiR wollen auch weiterhin in den kommunalen Gremien dafür sor-
gen, dass die Anliegen der Ruther Bürgerinnen und Bürger sowie
die Interessen des kleinsten Ortsteils ernsthaft vertreten werden.
Deshalb stellen wir wieder Kandidatinnen und Kandidaten für die
Ortsratswahl auf – es ist unser Ziel, mit Christoph Haferland erst-
mals den Ortsbürgermeister zu stellen und mit Ulrike Rabe schicken
WiR auch eine Kandidatin für den Stadtrat Sarstedt ins Rennen.

WiR FÜR EUCH –
WiR FÜR RUTHE
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ANPACKEN ZÄHLT!Mein Name ist Christoph Haferland, ich
bin 52 Jahre alt und verheiratet. Mit meiner
Frau und meinem Sohn bewohnen wir ein
Haus auf dem Hopfenberg – ich wohne fast
mein ganzes Leben in Ruthe.

Die Wählergemeinschaft WiR in Ruthe habe
ich mit gegründet und bin seit 2006 gewähl-
tes Mitglied im Ortsrat Ruthe.

Von Beruf bin ich staatlich geprüfter Landwirt (sgL) und arbeite
in der Nähe auf einem landwirtschaftlichen Ackerbaubetrieb als
Verwalter.

Ich freue mich auf eine neue Periode im Ortsrat – diesmal auch
als Kandidat zum Ortsbürgermeister – und hoffe, dass wir un-
ser Stimmenpotential zur nächsten Kommunalwahl ausbauen
werden. Mit dem Ziel, ergebnisoffen und sachkundig mit dem
Rückhalt der Bürger Politik für unser Dorf zu machen und Ruthe
in eine weiterhin lebenswerte Zukunft zu führen.

Ich heiße Ulrike Rabe, bin 58 Jahre alt, ar-
beite als Ergotherapeutin und wohne seit 27
Jahren im schönen Ruthe. Mein Mann und
ich haben hier unsere drei Kinder großge-
zogen und engagieren uns seit Jahren für
Ruthe, damit unser Dorf liebenswert und le-
bendig bleibt.

Seit 2016 bin ich als Mitglied der Wählerge-
meinschaft im Ortsrat, um noch mehr im Ort

mit gestalten zu können. Dieses würde ich auch weiterhin gern
tun. Da Ruthe aber auch ein Teil von Sarstedt ist und vieles was
unser Dorf betrifft dort entschieden wird, möchte ich gern auch
im Stadtrat mitwirken. Wenn Sie als Sarstedter von jemanden
vertreten werden möchten, der dort nicht nur anwesend ist, son-
dern sich aktiv für Ruthe und die Stadt einsetzen möchte, dann
wäre es schön, wenn Sie mir am 12. September bei der Wahl
zum Stadtrat Ihre drei Stimmen geben würden.

www.wirinruthe.de

AUF EIN WORT

Instagram: wir_wirinruthe



Hochwasserschutz
WiR werden weiter mit kritischem Blick die Planungen und Maßnah-
men rund um das Thema Hochwasserschutz verfolgen und prüfen,
inwiefern die angekündigten Maßnahmen im Einklang mit den Bedürf-
nissen der betroffenen Anwohner und Eigentümer zu bringen sind und
durch diese eine Verbesserung des Hochwasserschutzes gegeben
ist.

Verkehrsbelastung
Die Geschwindigkeitsbegrenzung auf 50 km/h zwischen Hopfenberg
und Dorfkern war ein erster Schritt, um die angespannte Verkehrssi-
tuation ein wenig zu entschärfen.

Jedoch ist nicht nur die Geschwindigkeit allein, sondern auch die Art
des Verkehrs entscheidend. Hier spielt, durch die Lage Ruthes, der
Schwerlastverkehr für den Kiestransport eine große Rolle. Im Kontext
der Planungen zur Erschließung eines weiteren Abbaugebietes in
Jeinsen werden derzeit Abtransportwege diskutiert, die auch für
Ruthe wieder mal eine unzumutbare Belastung wären.

WiR wollen verhindern, dass Ruthe erneut die Risiko-, Lärm- und
Schmutzbelastung schultern muss, die in anderen Gemeinden ihren
Ursprung hat und mutmaßlich auch nur dort zu (Steuer-) Einnahmen
führt.

Darüber hinaus werden wir auch weiterhin im Auge haben, ob alle die,
denen im Verkehr ein besonderer Schutz zuteil werden muss, ausrei-
chend berücksichtigt werden.

Politik mit dem Bürger, nicht dran vorbei
Wir wünschen uns eine aktive Beteiligung der Bürger an den Diskus-
sionen und Entscheidungsprozessen rund um unser Dorf. Wir werden
als einzige aktiv gestaltende Fraktion im Ortsrat immer diejenige sein,
die Impulse aus dem Dorf aufnimmt, diskutiert und in den entspre-
chenden Gremien zur Sprache bringt.

Als Fraktion stark sein – aber ohne Zwang
WiR verstehen uns als Plattform für alle Ruther. Durch die Organisa-
tionsform als Wählervereinigung können WiR eine formale Teilnahme
an den politischen Willensbildungsprozessen auf kommunaler Ebene
ermöglichen. Entscheidungen können mit gestaltet und maßgeblich
beeinflusst werden.

Dabei ist uns besonders wichtig: Es herrscht grundsätzlich kein Frak-
tionszwang. Jedes Mitglied, das für WiR einem Gremium angehört,
soll sachorientiert und seinem Gewissen folgend handeln und abstim-
men.

Miteinander Kräfte bündeln
WiR schätzen jeden, der seine Kraft für das Gemeinwesen einsetzt.
Gemeinsam in einem überschaubaren Dorf die vorhandenen Kräfte
bündeln und mobilisieren, das kann nur der richtige Weg sein, Dinge
zu bewegen – davon sind WiR überzeugt.

Wir können es uns nicht leisten, Impulse und Ideen nicht ernst zu
nehmen, nur weil sie nicht von uns stammen. WiR sind zwar stolz auf
das, was wir bisher geleistet haben, aber wir sind nicht eitel: WiR
unterstützen gerne Menschen und Ideen, auch wenn sie nicht aus
unserem Kreis kommen.

Die dörfliche Infrastruktur erhalten und ausbauen
WiR werden uns weiterhin dafür einsetzen, dass unser Dorf für alle
Generationen ein lebens- und liebenswerter Platz bleibt!

Dafür müssen bestehende Einrichtungen und Infrastruktur erhalten
bleiben und neue, zeitgemäße Lösungen für den Bedarf gefunden
werden.

Das sich der Einsatz dafür lohnt, hat sich nach langen Bemühungen
gerade jetzt gezeigt: Seit einigen Wochen hat nun auch der Hopfen-
berg eine 100 MBit DSL-Anbindung.

Ruthe als selbstständige kommunale Einheit erhalten
Ruthe muss mit funktionierendem Ortsrat und einer Freiwilligen Feu-
erwehr das Mindestmaß an dörflicher Kommunalstruktur behalten. Im
Verbund mit Sarstedt, aber dennoch mit eigenen Entscheidungs- und
Partizipationsmöglichkeiten. Dafür setzen WiR uns ein.

Ruther Interessen ernsthaft vertreten
Nur wer etwas sagt, wird gehört. WiR werden weiterhin aktiv im Orts-
rat und wenn möglich auch im Stadtrat dafür kämpfen, dass die dörfli-
chen Interessen die Aufmerksamkeit bekommen, die sie verdienen,
und nicht als Fußnote im Sitzungsprotokoll untergehen.

Die Stadt Sarstedt ist Partner – aber auch hier muss die Partnerschaft
gepflegt werden und sie muss auch mal aushalten, wenn unterschied-
liche Interessenlagen vorherrschen.

Dorf-zum-leben
WiR möchten die dörflichen Veranstaltungen erhalten und auch neue
Ideen unterstützen, die das Dorfleben bereichern. Niemand wird von
außen kommen und das dörfliche Leben in Ruthe gestalten wollen.

Jeder der hier lebt, sollte seinen eigenen Lebensbereich auch nach
seinen Möglichkeiten zu seinem Wirkungsraum machen. Mitwirken
am sozialen Leben außerhalb der eigenen vier Wände – das wollen
wir allen leicht machen.

Ruther Perspektive
Kann unser Dorf noch wachsen? Wenn ja, wie und wo ist das mög-
lich? Wir möchten, dass Möglichkeiten zu einem verantwortungsvol-
len Wachstum des Dorfes ernsthaft geprüft und diskutiert werden.

WiR SIND EURE VERTRETUNG IM
ORTSRAT UND IM STADTRAT.

AM 12.9.: WiR MIT HERZ UND VERSTAND FÜR EIN LEBENDIGES RUTHE!


